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See the notice on TED website

388807-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Teile von Feuerwaffen und Munition – Beleuchtungsmodul (BelM) SysPi SpezKr
OJ S 126/2024 01/07/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der 
Bundeswehr
E-Mail: baainbwk2.4@bundeswehr.org
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Verteidigung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Beleuchtungsmodul (BelM) SysPi SpezKr
Beschreibung: Herstellung und Lieferung von Beleuchtungsmodulen für die neue Pistole 
Spezialkräfte (P14/P14K)
Kennung des Verfahrens: 0280155c-60bf-438f-94bd-8fe5cdcb6c1a
Interne Kennung: Q/K2DF/R8987
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 35340000 Teile von Feuerwaffen und Munition
Zusätzliche Einstufung (cpv): 35341000 Teile für Leichtfeuerwaffen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Neckar-Odenwald-Kreis (DE127)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die zur Nutzung der e-Vergabe-Plattform einzusetzenden 
elektronischen Mittel sind die Clients der e-Vergabe-Plattform und die elektronischen 
Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden über die mit "Anwendungen" bezeichneten 
Menüpunkte auf  zur Verfügung gestellt. Hierzu gehören für www.evergabe-online.de
Unternehmen der Angebots-Assistenten (AnA) und der Signatur-Client für Bieter (Sig-Client) 
für elektronische Signaturen sowie das LV-Cockpit  Die technischen (www.lv-cockpit.de).
Parameter zur Einreichung von Teilnahmeanträgen, Angeboten und Interessensbestätigungen 
verwendeten elektronischen Mittel sind durch die Clients der e-Vergabe-Plattform und die 
elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform bestimmt. Verwendete Verschlüsselungs- 
und Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der Clients der e-Vergabe-Plattform sowie der 
Plattform selber und der elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Weitergehende 
Informationen stehen auf  bereit.https://www.evergabe-online.info

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/388807-2024
mailto:baainbwk2.4@bundeswehr.org
http://www.evergabe-online.de
http://www.lv-cockpit.de
https://www.evergabe-online.info
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2009/81/EG
vsvgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: Auf §§ 123 ff. GWB sowie auf die 
mitgelieferten Teilnahmebedingungen wird verwiesen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Beleuchtungsmodul (BelM) SysPi SpezKr
Beschreibung: Lieferung von bis zu 5.734 SE Beleuchtungsmodulen (BelM) zum Beleuchten 
des Vorfeldes bis ca. 40 m Entfernung im visuellen und nahen infraroten Bereich. Das BelM 
muss mit den Pistolen P14 im Kaliber 9 mm x 19 ohne Einschränkung der Funktion, mit 
bestehender Systemverträglichkeit, genutzt werden können. Das BelM muss weißes Licht und 
Licht im nahen infraroten Bereich emittieren. Der visuellen Lichtstrom muss mindestens 300 
lm besitzen. Die IR-Beleuchtung des BelM muss einen Lichtstrom von mindestens 100 mW 
erzeugen.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 35340000 Teile von Feuerwaffen und Munition
Zusätzliche Einstufung (cpv): 35341000 Teile für Leichtfeuerwaffen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Neckar-Odenwald-Kreis (DE127)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 84 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 36

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Hinweis zu Zuschlagskriterien. Zuschlag erhält das wirtschaftlich 
günstigste Angebot in Bezug auf die Kriterien, die in den Ausschreibungsunterlagen aufgeführt 
sind

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
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Beschreibung des Eignungskriteriums: a) Bezeichnung des Bewerber-/Bieterunternehmens 
mit Firma und Anschrift sowie Angabe eines für das Verfahren zuständigen Ansprechpartners 
mit E-Mail, Telefon- und Faxnummer, b) Für den Nachweis der Erlaubnis der Berufsausübung 
gemäß § 25 VSVgV ist: (ba) ein Auszug eines Berufs- oder Handelsregisters gemäß der 
unverbindlichen Liste des Anhangs VII Teil B und C der Richtlinie 2009/81/ EG, wenn die 
Eintragung gemäß den Vorschriften des Mitgliedsstaats ihrer Herkunft oder Niederlassung 
Voraussetzung für die Berufsausübung ist, oder (bb) darüber eine Erklärung unter Eid 
abzugeben oder (bc) eine sonstige Bescheinigung (Fremdbeleg (Kopie) vorzulegen. Die 
Nachweise dürfen nicht älter als ein sechs Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den 
Eingang der Teilnahmeanträge sein, c) Eine Bewerber-/Bietergemeinschaft hat das Formular 
B-V 047/10.2019 (Erklärung betreffend der Gründung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft), 
wird bereitgestellt und kann zusätzlich abzurufen werden unter https://www.bundeswehr.de/de

 unterlagen-zur-angebotsabgabe, vorzulegen, d) /organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/
Elektronisch signierte Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB. Das Formular BAAINBw B-V 034/06.2023, wird 
bereitgestellt und kann zusätzlich unter https://www.bundeswehr.de/de/organisation

 unterlagen-zur-angebotsabgabe abgerufen werden, e) /ausruestung-baainbw/vergabe/
Eigenerklärung-VO zum Nichtvorliegen von Beziehungen zu Russland im Sinne des Artikel 5k 
der Verordnung (EU) 2022/576 (hierzu ist das Formular Eigenerklärung-VO zu verwenden, 
auszufüllen, elektronisch zu signieren und dem Teilnahmeantrag beizufügen). Die Nachweise 
und Erklärungen sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der 
Teilnahmefrist vorzulegen. Maßgeblich ist in letzterem Fall stets die deutsche Übersetzung. 
Sollte die Möglichkeit einer elektronischen Signatur nicht gegeben sein, so sind die 
Eigenerklärungen handschriftlich zu unterzeichnen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: a) Erklärung einer Bank, nicht älter als sechs Monate 
gerechnet ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge mit Aussagen zum 
Zahlungsverhalten, zur Kontoführung, zu den finanziellen und wirtschaftlichen Verhältnissen 
und zur Kreditbeurteilung, b) Formlose Eigenerklärung über den Gesamtumsatz der letzten 
drei Geschäftsjahre (2021-2023). Der Gesamtumsatz eines der Jahre 2021-2023 muss 
mindestens 1.000.000 Euro betragen. Die Nachweise sind in deutscher Sprache oder mit 
deutscher Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist vorzulegen. Können Bewerber oder 
Bieter aus einem berechtigten Grund die geforderten Nachweise nicht beibringen, so kann der 
Auftraggeber die Vorlage jedes anderen geeigneten Nachweises zulassen. Bewerber oder 
Bieter können sich für einen bestimmten Auftrag auf die Leistungsfähigkeit anderer 
Unternehmen berufen, wenn sie nachweisen, dass ihnen dadurch die erforderlichen Mittel zur 
Verfügung stehen. Dies gilt auch für Bewerber- oder Bietergemeinschaften.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: a) Formlose Eigenerklärung des Bieters, dass die 
geforderte NATO Qualitätssicherungsrichtlinien AQAP 2110 eingehalten und angewandt 
werden, b) Eine gültige und aktuelle Zertifizierung nach ISO 9001, die Fähigkeit nach AQAP 
2110 zu arbeiten, c) Formlose Eigenerklärung, dass die Möglichkeit zur amtlichen 

https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/
https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/
https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/
https://www.bundeswehr.de/de/organisation/ausruestung-baainbw/vergabe/
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Güteprüfung gegeben ist. Der Umfang der Güteprüfung ergibt sich aus folgenden Vorschriften: 
- AQAP 2110 - § 4 ABBV i.v.m. § 12VOL/B. d) Beschreibungen oder Fotografien der zu 
liefernden Güter, deren Echtheit nach Aufforderung durch den Auftraggeber nachzuweisen ist, 
e) Nachweis der Zulieferer für die Auftragsausführung. Zur Angabe der Zulieferer gehört die 
Angabe des geografischen Standortes, falls diese Zulieferer außerhalb der EU ansässig sind. 
Die Nachweise sind in deutscher Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der 
Teilnahmefrist vorzulegen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
Begründung für die Beschränkung des Zugangs zu bestimmten Auftragsunterlagen: Schutz 
besonders sensibler Informationen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://www.evergabe-
online.de/tenderdocuments.html?id=697978

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Obligatorische Angabe der Vergabe von Unteraufträgen: Anteil des Auftrags, den der Bieter im 
Wege von Unteraufträgen zu vergeben gedenkt
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: http://www.evergabe-online.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Bestimmungen zu Sicherheitsleistungen werden mit 
Angebotsaufforderung bekannt gegeben.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 01/08/2024 13:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Sollten Teilnahmeanträge nicht vollständig eingereicht werden, 
kann der Auftraggeber die fehlenden Informationen gem. § 22 VSVgV nachfordern.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Angaben zur Auftragsausführung werden 
nach erfolgreicher Bewerbung bekannt gegeben.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend
Finanzielle Vereinbarung: Bestimmungen zu Zahlungsmodalitäten werden mit 
Angebotsaufforderung bekannt gegeben.
Vergabe von Unteraufträgen: 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=697978
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=697978
http://www.evergabe-online.de
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Der Auftragnehmer muss alle Änderungen der Unterauftragnehmer angeben, die sich 
während der Auftragsausführung ergeben.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 GWB Einleitung, Antrag (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. § 134 GWB Informations- und Wartepflicht https://www.

 § 135 Unwirksamkeit gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html https://www.gesetze-im-internet.
de/gwb/__135.html
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesamt für Ausrüstung, 
Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der 
Bundeswehr
Registrierungsnummer: 991-19518-88
Postanschrift: Ferdinand-Sauerbruch-Str. 1
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56073
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
Kontaktperson: BAAINBw K2.4
E-Mail: baainbwk2.4@bundeswehr.org

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
mailto:baainbwk2.4@bundeswehr.org
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Telefon: +49 261-400-00000
Fax: +49 261-400-12660
Internetadresse: http://www.evergabe-online.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: 991-02380-92
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cea10377-e2d4-4bb4-92b5-f54da1510daf  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 18
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 28/06/2024 09:10:06 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 388807-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 126/2024
Datum der Veröffentlichung: 01/07/2024

http://www.evergabe-online.de/
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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